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Projektgruppe: Digitalisierung, Nachhaltigkeit in 

Landwirtschaft und Ernährung, Bioökonomie



Landwirtschaft wird immer 
wissensintensiver



Europäische Innovationspartnerschaft 
für landwirtschaftliche Produktivität und Nachhaltigkeit

GAPGAP HORIZONT 
2020/EUROPA

HORIZONT 
2020/EUROPA



• Förderung von 

“Operationellen Gruppen” 

(Landwirte, Berater, 

Agribusiness, Agrartechnik, 

Wissenschaftler, 

Zivilgesellschaft, etc.)

• Konzeption und Umsetzung 

von Innovationsprojekten

• Förderung von 

unterstützenden 

Innovations-

dienstleistungen

• Forschungsprojekte, zur 

Bereitstellung der 

Wissensbasis für Innovative 

Aktionen

• Interaktive Innovations-

formate: “Multi-Akteur 

Projekte und 

thematische Netzwerke 

(Landwirte, Agribusiness, 

Agrartechnik, Berater, etc…. 

“als integrale Akteure 

der Projekte”

eip-agri

EIP Netzwerk 
EU/MS/Regionen

EU Plattform
für Kontakte und 
Vermittlung von 

Praxiswissen

Ländliche Entwicklung Horizont 2020

Die Europäische Innovationsparterschaft (EIP) – Bindeglied zwischen
Europäischen Politiken



Kernelemente der 

EIP-Agri



Fördergegenstände 

1. Ausgaben für die Zusammenarbeit – Geschäftsausgaben der OG

Personalausgaben (Pauschalen) plus 15 %

Sollte nicht mehr als 25 % der Gesamtausgaben betragen

Statt der +15 % können auch Einzelpositionen abgerechnet werden 

(Reisekosten, Material, Büromiete, …)



Fördergegenstände 

2. Ausgaben für die Durchführung von Innovationsprojekten  

• Alle Ausgaben, die im Zusammenhang mit der Projektdurchführung 

zusätzlich anfallen

(Zusammenhang zum Projekt muss hergestellt werden)

• Personalausgaben (Pauschalen) plus 15 %

• Aufwandsentschädigungen analog Personalausgaben belegen und 

vor dem Mittelabruf auszahlen.

• Zusätzlich Kleininvestitionen (Achtung Abgrenzung zu Material und 

Verbrauchsgütern)

• Statt der +15 % können auch Einzelpositionen abgerechnet werden 

(Aufträge an Dritte, Reisekosten, Material …), ist verwaltungs-

technisch deutlich aufwändiger.



EIP in NRW: OG

 1. Call 

8 Projekte mit einem Umfang von 4,2 Mio € Förderung. 

Das letzte Projekt wird im Dezember 2020 fertig.

Ca. 70 Projektpartner (von 4 bis 18 Partner in einer OG)

 2. Call

13 Projekte mit einem Umfang von 6,2 Mio € Förderung.

Laufzeit bis 31.12.2022

97 Projektpartner (von 4 bis 11 Partner in einer OG)

Größere Vielfalt bei den Leadpartnern



EIP in NRW: Themen

Themen 1. Call

 2 Projekte kommen aus der Tierhaltung 

 3 Projekte aus dem Bereich Topfpflanzen und Gartenbau

 2 Projekte aus dem Bereich Pflanzenbau

 1 Projekt aus dem Bereich Diversifizierung 

Themen 2. Call

 3 Projekte kommen aus der Tierhaltung 

 5 Projekte aus dem Bereich Topfpflanzen und Obstbau 

 5 Projekte aus dem Bereich Pflanzenbau 



EIP.Agrar NRW Projekt

„Öko-Nährstoffmanagement“

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete unter 

Beteiligung des Landes Nordrhein-Westfalen.

Durchführungszeitraum

01.01.2017 – 15.06.2020

Jan-Malte Wichern



Peter Tiede-Arlt & Nele Lang, Versuchszentrum Gartenbau Straelen

EIP-Projekt

Nursery Stock Growing Support System

sensorbasierte Kulturführung im Zierpflanzenbau

Bodenfeuchtesensor

durchlässige Membran misst

barometrischen Luftdruck

Lichtsensor [PAR]

Drahtloser

Firefly-Sensor

(LoRaWan)

+ rel. Luftfeuchte 

+ GPS-Location

Bodenfeuchte, EC, 

Bodentemperatur



Weitere Informationen zur 

EIP-Umsetzung in NRW finden Sie unter 

www.eip-agri.nrw.de

Kontaktdaten Claudia Leibrock: 

Tel: 0211 – 4566 1413

e-mail: claudia.leibrock@mulnv.nrw.de

Für viele weitere Innovationen …

http://www.eip-agri.nrw.de/

